
   

Antrag zum Haushalt 2021/2022 

 

Antragsteller: FWV - Gemeinderatsfraktion 
  

Antrag vom: 15.04.2021 

Antrags-Nr. des Antragstellers: 003 
 (lfd. durchnummeriert, je Antrag ein extra Formular) 

 

Antrag im Kurztext (für die Gesamtliste): 
 

Kompensation der beabsichtigten Erhöhungen der Grund- und Gewerbesteuer im Doppelhaus- 
Halt (DHH) 2021/2022. 
Einsparungen zum DHH 2021/2022. 
Finanzierung der Haushaltsanträge der FWV – Fraktion. 

Ausführlicher Antrag: 
 

Die FWV – Fraktion beantragt zu den o.g. Absichten: 
1. Entnahme aus der Ergebnisrücklage (S. 686 Entwurf HH-Plan)  

mit pro HH-Jahr 1,25 Mill.€                                                                    =       2,5 Mill.€ 
2. Zusätzliche Personalkosten – Effizienzrendite mittels Rationalisierung, 

Digitalisierung, Flexibilisierung mit pro HH-Jahr 0,5 Mill.€                     =       1,0 Mill.€ 
3. Offene Prüfaufträge aus Konsolidierungslisten, die noch nicht 

beziffert sind mit pro HH-Jahr 2,5 Mill.€                                                 =       5,0 Mill.€ 
4. Zusätzliche Grundstücksverkäufe mit dem zusätzl. Prüfauftrag an die 

Verwaltung, was an die GWG verkauft werden kann 
(z.B. Haarburger-Platz Nr.664 mit 6.731 m², Nr. 120/1/Nr. 122 ff. in 
Rommelsbach, Kniebisstraße usw.). Teilbetrag                                     =       5,0 Mill.€ 

5. Verhandlungsaufnahme mit Landkreis Reutlingen wg. Ablehnung 
Stadtkreis. Daraus finanzieller Ausgleich als Delta zwischen Stadtkreis 
und Nicht – Stadtkreis. Auch unter Berücksichtigung eines finanziellen 
Ausgleichs wg. P.-Rosegger-Schule und Erich-Kästner-Schule.            =      4,0 Mill.€ 

6. In den HH rückfließende Beträge für Unvorhergesehenes im Bereich 
Baufinanzierung                                                                                      =       0,5 Mill.€ 

Begründung: 
 

Die FWV – Fraktion lehnt die – von der Verwaltung - beabsichtigten Erhöhungen der Grund- 
und Gewerbesteuer in den Jahren 2021 und 2022 als kontraproduktiv einerseits wg. des 
Ansteigens von Mieten (entgegen einem sozialverträglichen Wohnungsbau) und andererseits 
allgemein für Handel und Gewerbe in der Stadt ab und schlägt mit dem vorliegenden Antrag 
eine Kompensation vor. 
Weiter lehnt die FWV – Fraktion Kürzungen im Zuschussbereich ab und verbindet eine 
Kompensation dessen mit dem obigen Antrag.  

Kosten nach Jahre aufgeteilt: Keine 

Deckungsvorschlag: s.o.  

Unterschrift Vertreter: gez. Jürgen U. Fuchs 
 (Fraktionsvorsitzender) 

 
Hinweis an alle Antragsteller: 
 

 
Ausgefüllten Vordruck bitte an folgende E-Mail-Adresse senden:  
geschaeftsstelle-des-gemeinderats@reutlingen.de 

 
 


